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Breitband mit Tieto

[14.02.2011] Die Realisierung kommunaler Breitband-Projekte steht im
Mittelpunkt des CeBIT-Auftritts von IT-Dienstleister Tieto. Die Lösung, die auch
extern gehostet werden kann, richtet sich speziell an kleinere Netzbetreiber.

Im Fokus des CeBIT-Auftritts von IT-Dienstleister Tieto steht vom 1. bis 5. März 2011 die Realisierung

kommunaler Breitband-Infrastrukturprojekte. Die Lösung, die Tieto im Rahmen der Sonderschau

Broadband World in Halle 13 auf Stand C39 zeigt, eigne sich für Städte und Gemeinde ebenso wie für

Stadtwerke, Energieversorger, regionale Netzbetreiber und mit Infrastruktur- und Netzplanung beauftragte

Ingenieurbüros. Sie vereine alle erforderlichen Funktionen wie Netz-Management, Kundenverwaltung und

Provisionierung. Das OSS/BSS-System kann laut Hersteller heterogene Hardware mit verschiedenen

Zugangstechnologien verwalten und bietet eine Vielzahl von Automatisierungsmöglichkeiten für einen

kosteneffizienten Betrieb. Basierend darauf setzt Tieto individuelle Lösungen um und bietet

Dienstleistungen von der Beratung über die Integration bis hin zum Management an. Auf Wunsch

übernimmt der IT-Dienstleister auch den Betrieb und stellt die Lösung im Hosting bereit. Über Details der

Anwendung sowie Beispielprojekte referiert Detlef Lippert, Customer & Portfolio Manager Telecom bei

Tieto Deutschland. Neben dem Breitband-Thema präsentiert Tieto in Hannover mit Future Office einen

digitalen Arbeitsplatz der Zukunft und zeigt Angebote in den Bereichen Unified Communication, App-

Entwicklung und VoIP.
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